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Guter Geist feiert 50-jähriges Wohnjubiläum: Monika Wölk lebt seit einem halben 
Jahrhundert in der Geseker Außenstelle des LWL-Pflegezentrums Lippstadt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geseke/Lippstadt (lwl). Sie ist ein Urgestein und zugleich guter Geist der Einrichtung: Monika 
Wölk feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum als Bewohnerin in der Geseker Außenstelle des 
Pflegezentrums Lippstadt im Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL). Das „Haus am 
Klostergarten“ an der Bachstraße 43a ist für die 68-Jährige längst ein Zuhause geworden. „Hier 
fühle ich mich wohl – besonders auch, weil die Mitarbeiter so nett sind“, sagt sie. 
 
 
 
 

LWL-Pflegezentrum Lippstadt 
Stationäre Pflege · Kurzzeitpflege  

im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen 

„Hier fühle ich mich wohl“: Monika Wölk (Mitte) lebt seit 50 Jahren in der Geseker Außenstelle des LWL-
Pflegezentrums Lippstadt. Zu ihrem Jubiläum gratulieren unter anderem Mitarbeiterin Roswitha Ape (l.) und 
Wohnbereichsleiterin Petra Teitz. Foto: LWL/Schulte-Nölle 
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Diese Wertschätzung beruht auf Gegenseitigkeit. „Frau Wölk ist eigentlich immer gut gelaunt und 
das ist oft richtig ansteckend“, sagt Roswitha Ape. Die Pflegekraft muss es wissen, schließlich 
kennen sich die Jubilarin und sie bereits seit 44 Jahren. Monika Wölk lebte mit Eintritt in das 
Erwachsenenalter zunächst in einer selbständigen Pflegeeinrichtung in Geseke, die später zur 
LWL-Klinik Paderborn gehörte. Seit 1998 ist die Einrichtung Teil des Lippstädter Pflegezentrums. 
 
Wenn sie nicht gerade in der Tagesstätte der Einrichtung ihre Freizeit aktiv gestaltet, ist die 68-
Jährige oft in Gesekes Innenstadt unterwegs. Egal ob beim Einkaufen, oder für eine gute Tasse 
Kaffee und ein Stück Kuchen in einem Café: „Frau Wölk gehört einfach zum Stadtbild dazu“, bringt 
es Roswitha Ape auf den Punkt.  
 
Das liebste Hobby der Jubilarin ist allerdings das Schreiben. Obwohl das Augenlicht mittlerweile 
nicht mehr ganz so gut ist, schickt sie noch regelmäßig Briefe und Postkarten an Freunde und 
Bekannte. Darunter finden sich auch einige ehemalige Mitarbeiter des LWL-Pflegezentrums, die 
bereits in den Ruhestand gegangen sind, es aber dennoch nie versäumen, der Bewohnerin zu 
antworten. 
 
Besonders wichtig ist Monika Wölk aber auch der gute Kontakt zu den 14 Mitbewohnerinnen und 
Mitbewohnern in ihrem Wohnbereich. „Sie mag es gerne harmonisch und ist immer sehr um ihre 
Mitmenschen besorgt“, weiß Wohnbereichsleiterin Petra Teitz. 
 
Ihr 50-jähriges Wohnjubiläum haben Petra Teitz und Roswitha Ape ganz nach den Wünschen der 
68-Jährigen ausgerichtet. So gab es zum Mittagessen das Lieblingsgericht der Seniorin und im 
Nachmittag eine reich gedeckte Kuchentafel, die gemeinsam mit den Mitbewohnerinnen und 
Mitbewohnern geplündert wurde.  
 
  


